
SCHARFSEITIG-Magazin: Call For Entries



An manchen Tagen spüre ich, wie mein Gehirn an die Sperrzone meines Schädels hämmert. Isoliert von der
Außenwelt.

Gelebter Solipsismus.

Isolation – unser Denken ist verändert, unser Sein seltsam versetzt. Das wirkt sich auch auf die Art unseres
schriftstellerischen Schaffens aus. Was entsteht, wenn wir uns dem Thema der Isolation literarisierend
stellen, während wir selbst betroffen sind?



Wir haben das scharfseitig Printmagazin im Angesicht der Krise geschaffen. Schickt uns eure Texte zum
Thema Isolation für die erste gedruckte Ausgabe. Wir freuen uns auf einen Blick in eure abgeschottete Welt.
Aber ist sie dann noch abgeschottet?



&#8203;Schicke deinen Text bis zum 31/05/2020 (max. 22.000 Zeichen mit Leerzeichen) per PDF an
scharfseitig@gmail.com



Weitere Informationen findet ihr im FAQ.



Quelle



Zusatzinfo, auf meine Nachfrage durch Nick Randack erhalten:

Es ist noch unklar, ob AutorInnen Belegexemplare erhalten werden. Den Herausgebern geht es nicht
darum, Gewinn zu erzielen; das Magazin soll zu einem kostendeckenden Preis angeboten werden. 

Alle literarischen Textsorten sind willkommen.





Danke an Nick Randack.



Viel Erfolg!

Diskutieren Sie hier online mit!
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